
ILten. Für die evangelisch-lu-
therische Kirchengemeinde Ilten
steht das Jahr 2024 im Zeichen
eines herausragenden Jubilä-
ums: 300 Jahre alt ist jetzt die Ba-
rockkirche im Zentrum der größ-
ten Sehnder Ortschaft. Am 16.
November 1724 wurde die Kir-
che in ihrer jetzigen Gestalt ein-
geweiht, wie aus einer Notiz des
damaligen Pastors Prilop in einer
alten Kirchenbibel hervorgeht.

Die Iltener Gemeinde hatte
unter Prilops Ägide in mehr als
zweijähriger Bauzeit das alte Kir-
chenschiff durch einen größeren
Bau ersetzt. In der gleichen Zeit
entstand die dem sogenannten
Hildesheimer Barock zugerech-
nete Inneneinrichtung mit dem
geschnitzten Kanzelaltar, dem
Bilderschmuck an Deckenge-
wölbe und Empore sowie der
Christian-Vater-Orgel, deren
gründliche Restaurierung vo-
raussichtlich bis zum Jubiläum
abgeschlossen sein wird. Statt
ein aufwendiges Jubiläums-
event auszurichten, hat sich der
Kirchenvorstand dazu entschie-
den, sein Geburtstagskind mit
einer Reihe von Veranstaltungen
zu feiern.

Jeweils am 16. eines Monats
soll der Fokus auf den Kirchbau
als zentralen Ankerpunkt des
Gemeindelebens gerichtet und
ein Teilaspekt kirchlichen Lebens
gezeigt werden.

Den Auftakt macht eine „klei-
ne Abendmusik“ am Freitag, 16.
Februar. Der in Ilten als Chorlei-
ter wirkende Barockcellist Fer-
nando Mansilla hat dafür ein
Programm mit Werken unter an-
derem von Johann Sebastian
Bach und Alessandro Marcello

Großes Jubiläum in
kleinen Häppchen
Monatliche Veranstaltungen zu „300 Jahre Barockkirche“

vorbereitet. Es beginnt um 19
Uhr. Für Sonnabend, 16. März,
lädt um 14 Uhr der „Förderver-
ein der Kirche zu Ilten und der
Kapellen Höver und Bilm“ zu-
sammen mit dem Iltener Hei-
matverein „Unser Dorf Ilten“
und dem Seniorenbeirat der
Stadt Sehnde zu einem Dorfspa-
ziergang rund um die Barockkir-
che ein.

Am 16. April, einem Dienstag,
zeigt der JuMak der Kirchenge-
meinde, dass die Barockkirche
auch als veritables Kino genutzt
werden kann. Zu sehen gibt es
um 19.30 Uhr eine Verfilmung
eines autobiografischen Ro-

mans von Erich Kästner, der in
der Übergangszeit von den
„goldenen Zwanzigern“ zur NS-
Diktatur und den folgenden
Kriegswirren spielt. Die lutheri-
sche Kirchentradition des Ge-
meindegesangs nimmt am Don-
nerstag, 16. Mai, um 19.30 Uhr
der Iltener Kirchenchor unter
Leitung von Fernando Mansilla
mit einem offenen Singen auf.
Auf dem Programm steht nicht
nur klassisches Kirchenliedgut,
sondern vielerlei Genres, die
auch das Publikum zum Mitsin-
gen animieren wird.

Dass Kirche in Ilten nicht zwin-
gend an ein barockes Gebäude

gebunden ist, wird am Sonntag,
16. Juni, zu erleben sein. Es ist
Schützenfest-Wochenende,

und im Festzelt wird Pastor
Maximilian Chmielewski einen
Gottesdienst halten, sozusagen
als Außenübertragung von der
Barockkirche. Die Jubiläumsat-
traktionen der zweiten Jahres-
hälfte werden derzeit noch fein
geschliffen. Höhepunkt des Ju-
biläumjahres der Barockkirche
wird am Sonnabend, 16. No-
vember, sein, wenn auf den Tag
genau 300 Jahre nach der offi-
ziellen Einweihung die Kirchen-
gemeinde zum Festgottesdienst
in ihre Barockkirche einlädt.

Die Iltener Kirche mit ihrer Ausstattung im Hildesheimer Barock wurde 1724 eingeweiht. Die Kirchen-
gemeinde feiert das 300. Jubiläum mit einer Vielzahl von Veranstaltungen. Foto,: KG Ilten / Ch.Schönbeck

Kritische Gedanken zum
Medienkonsum
Sehnde. Unter der Regie des
Vereins „Gemeinsam für Sehn-
de“ gibt es am Donnerstag, 22.
Februar, um 18 Uhr in der KGS-
Mensa, Am Papenholz 11, einen
Vortrag mit Podiumsdiskussion
zum kritischen Umgang mit der
Medien-Menge. Unter dem Titel
„Wir verlieren unsere Kinder“
liefert die Bestsellerautorin Silke
Müller Informationen aus ihren
Recherchen. Für die Teilnahme
ist um Anmeldung gebeten:
www.gemeinsam-fuer-sehn-
de.de. Der Eintritt ist frei, teil-
nahmeberechtigt sind aus-
schließlich Erwachsene. Finan-

ziert wird die Veranstaltung aus
Spendeneinnahmen des Förder-
vereins Sehnde, die mit der Ver-

anstaltung „Picknick & Run“ auf
dem Golfplatz Rethmar gesam-
melt wurden.

Eike Busse, stellver-
tretender Vorsit-
zender des Vereins
„Gemeinsam für
Sehnde“ lädt ge-
meinsam mit Orga-
nisatorin und Ver-
einsmitglied Sibylle
Böckmann zur
Podiumsdiskussion
ein.
Foto: Privat

Ideen für Straßenfest willkommen
Lehrte. Nachdem die Stadt-
verwaltung und der Verein
Stadtmarketing zum 125-jähri-
gen Jubiläum der Lehrter
Stadtrechte im Mai 2023 ein
dreitägiges Familien- und
Stadtfest auf die Beine gestellt
haben, soll vom 24. bis 26. Mai
2024 wieder gefeiert werden.
Als begleitendes Motto dient
das Jubiläum „100 Jahre Ju-
gendamt“. Zu diesem Zweck
wendet sich das Organisa-
tionsteam an alle Interessier-
ten, die das Veranstaltungswo-
chenende mitgestalten und
bereichern wollen. „Denn das
Herz einer Stadt zeigt sich
durch seine vielfältigen Verei-
ne, Institutionen, sozialen Ein-
richtungen und Lehrter Fir-
men“, so die Mitteilung von
Sonja Truffel vom Verein Stadt-
marketing.

Wer sich am Sonnabend,
25., und Sonntag, 26. Mai, im
Zentrum von Lehrte präsentie-
ren möchte, ist hierzu herzlich
eingeladen. Ob mit einem In-
formationsstand, einem Bei-

trag, einem Bühnenauftritt
oder mit einer anderen kreati-
ven Mitmach-Aktion.

Die zentrale Veranstaltungs-
fläche umfasst den Bereich der
Burgdorfer Straße (Höhe Fried-
richstraße) bis zur Poststraße
und Berliner Allee sowie das
Neue Zentrum und die Zucker-
passage.

Am City Center wird es eine
große Hauptbühne geben, die
von der Brasserie Classic ge-
sponsert wird. Die Brasserie
Classic - eine Marke der Comi-
tec Gastro GmbH wird erneut
der Premiumpartner dieses
Veranstaltungswochenendes
sein. Eine weitere (Tages-)Büh-
ne wird auf Höhe des Parkhau-
ses aufgebaut.

Voraussichtliche Veranstal-
tungszeiten:

Freitag von 18 Uhr bis Mitter-
nacht: Programm auf der
Hauptbühne am CCL.

Samstag und Sonntag auf
den Veranstaltungsflächen:
Zeiten der Informationsstände
von 11 bis 18 Uhr. Samstag-

abend Programm auf der
Hauptbühne. Tagsüber (Sams-
tag und Sonntag) auf der
Hauptbühne und Tagesbühne:
Programm von Lehrter Ver-
einen, Institutionen, Tanzschu-
len, Musikschulen, Kinderta-
gesstätten und Nachwuchs-
künstlern.

Die gesamte Veranstaltungs-
fläche kann in verschiedene
Themenbereiche eingeteilt
werden. Beispielsweise eine
Sport- und Naturmeile in der
Zuckerpassage oder ein Musik-
Erlebnisbereich im neuen Zent-
rum. Die konkreten Planungen
und deren Einteilung sind na-
türlich abhängig von den Rück-
meldungen der teilnehmen-
den Vereine, Institutionen und
Partner.

Fest steht bereits jetzt, dass
am Sonntag der 7. HELLMICH
Recycling Parkhauslauf statt-
finden wird.

Für Fragen oder Anmeldun-
gen: E-Mail sonja.truffel@lehr-
te.de oder Telefon (05132) 505
1150.

Silizium aus der Goldhirse
für Spannkraft und Elastizität

Natürlicher Schwefel (MSM)
für Volumen und Glanz

Selen für den Haarfollikel
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